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Produktbeschreibung
Die horizont Warnleuchte „ConeFix synchro“  ist eine batteriebetriebene Warnleuchte. Die 
Versorgung der im Leuchtenkörper untergebrachten Elektronik erfolgt durch eine Batterie 
Typ 4R25 (Zeltlampenbatterie) die im Batteriefach des Leuchtenkörpers untergebracht ist.

Ein Gebrauch der Leuchte, insbesondere zu Warn- und Sicherungszwecken im Be-
reich des Schifffahrts- oder Luftverkehrs, ist nicht zulässig.  

Sicherheitshinweise
Beim Handhaben der Leuchte bei Temperaturen um und unter 0° Celsius empfehlen 
wir das Tragen von leichten Arbeitshandschuhen! 
Bei Lagerung/Transport/ Betrieb der horizont  Warnleuchte „ConeFix synchro“  gehen 
seitens des Produktes keine nennenswerten Gefahren für den Anwender aus. Bei Verwen-
dung von Batterien (Primär, oder Sekundärelemente) die nicht vom Hersteller freigegeben 
sind können Gefährdungen durch Brand, Explosion, Austritt von schädlichen Substanzen 
und damit einhergehende Gesundheitsgefahren nicht ausgeschlossen werden.

Achtung Hochleistungsleuchtdiode !
Der Blick in den Lichtkegel der eingeschalteten Leuchte auf Entfernungen unter einem 
Meter muss grundsätzlich vermieden werden da dies zu kurzzeitigen Beeinträchtigungen 
der Sehfähigkeit führen kann.

Energieversorgung
Die horizont Warnleuchte „ConeFix synchro“  ist zum Betrieb mit allen marktüblichen 
Batterien der nach IEC 60086 festgelegten Bauform 4R25X / 4LR25X vorgesehen. 
Der Betrieb mit wiederaufladbaren Batterien (Akkumulatoren / Sekundärzellen) in 
einer gleichen oder ähnlichen Bauform ist seitens horizont group gmbh nicht vorge-
sehen und nicht zulässig. 

Bedienung
Einsetzen der Batterie 
Die Batterie kann in jeder Position gedreht mit den Federkontakten nach oben (Kontakt-
drähte im Batteriefach) eingesetzt werden. Die Verschlusslasche ist durch die Gehäuse-
öffnung zu schieben und seitlich in die Kulisse einzurasten. Die dann nach oben aus dem 
Gehäuse herausragende kreisrunde Öffnung in der Lasche dient als Halterung auf dem 
Kegel während Betriebsunterbrechungen.

Einschalten der Leuchte
Die Leuchte schaltet sich automatisch EIN wenn sie mit der Öffnung zwischen dem Leuch-
tenkörper und dem Batteriefach auf einen Leitkegel aufgesteckt wird.
Die eingeschaltete Leuchte kommuniziert mit anderen eingeschalteten Leuchten, die über 
das horizont eigene Synchronisationssystem verfügen, in der näheren Umgebung per 
Funkverbindung. Dadurch wird eine selbstständige Synchronisation durchgeführt und es 
ergibt sich ein Lauflicht nach der Reihenfolge des Einschaltens der Leuchten. Der Syn-
chronisationsvorgang wird nach ca. 5 Minuten abgeschlossen. Für eine neue Vergabe der 
Reihenfolge müssen alle Leuchten ausgeschaltet und in der gewünschten Reihenfolge 
wieder eingeschaltet werden.

Ausschalten der Leuchte
Die Leuchte schaltet sich automatisch AUS wenn man sie vom Leitkegel herunternimmt. 

Aufbewahrung
Die Leuchte kann dann zur Aufbewahrung mit der Öffnung der Batteriefachlasche auf den 
Leitkegel gesteckt werden. Wir empfehlen die Leuchte mit der Optik nach unten aufzuset-
zen.
Bei einer Funktionsstörung ist die Leuchte unmittelbar aus dem Verkehrsbereich zu entfer-
nen.

Montage, Wartung, Reparatur
Die horizont Warnleuchte „ConeFix synchro“   wird so auf den Leitkegel gesteckt, dass 
die Batteriefachlasche nach oben weist und derart ausgerichtet dass das Licht möglichst 
optimal vom Verkehrsteilnehmer wahrgenommen wird.
Im Inneren der Leuchte befinden sich keine wartungsrelevanten Bauteile / Baugrup-
pen. Das Öffnen des Gehäuses ist nur zum Einsetzen oder Wechseln der Batterie 
vorgesehen. 
Das Leuchtmittel kann nicht ausgetauscht werden.
Die Optik der Leuchte sollte nach dem Einsatz mittels Wasser und Schwamm gereinigt 
werden. 
Die Benutzung von Hochdruckreinigern, scharfem Wasserstrahl und chemischen Reini-
gungsmitteln soll unterbleiben da dadurch Wasser ins Gehäuse gelangt. Bei Einlagerung 
der Leuchte über einen längeren Zeitraum oder eine längere Nichtbenutzung sollte die 
Batterie aus dem Gehäuse entfernt werden. Aus entladenen Batterien austretende Chemi-
kalien können die Elektronik beschädigen!

Instandsetzungsarbeiten sollen grundsätzlich nur von autorisiertem Fachpersonal 
oder als Herstellerwerksinstandsetzung durchgeführt werden. Nur so kann die Funk-
tionssicherheit und damit die Warnwirkung im Verkehr gewährleistet werden.

Hinweis für das Servicepersonal / Instandsetzungspersonal
Bei eingeschaltetem Produkt und abgenommenen Optiken muss der Blick direkt auf die 
Hochleistungs LED vermieden werden weil dies zu Augenirritationen, gegebenenfalls zu 
Augenschädigung führt.

Haftungsausschluss
Für Personen- und Sachschäden die sich aus Nichtbestimmungsgemäßem Gebrauch und/
oder nicht sach- oder vorschriftsgemäßer Aufstellung, Montage, Betriebslage oder Wartung 
ergeben wird seitens der horizont group GmbH keine Haftung übernommen. 
Es gelten die gesetzlichen Garantie- und Gewährleistungsbestimmungen.
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Technische Änderungen vorbehalten !

Technische Daten

Betriebsspannung nom. 6 V DC

Stromaufnahme   20 mA avg.
300 mA imp.

Maße 260 x 185 x 185 mm

Gewicht ohne Batterien ca. 1,1 kg

Stromversorgung / Batterie 4R25 Primärelement

Betriebszeit mit 6V 20 Ah 
(abhängig von Batteriequalität)
und Temperatur)

ca. 35 Tage

Einsetzen der Batterie:


